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Aktuelles...  
Danke sagen wir 

• an den Hubertusverein für eine Spende zur 
Anschaffung von Spielgeräten; 

• an Hubert und Dietmar für die Mithilfe beim Düngen 
sowie Alex für die Unkrautvernichtung auf den 
beiden Sportplätzen; 

• an die Firma L.T.Cases – Martijn Treike – für die 
Fertigung von 6 neuen Paletten zum Lagern und 
Transportieren der neuen sowie alten Hallentische; 

• an Dietmar für das Rasenmähen der Plätze und der Mithilfe beim 
Heckenschneiden und Gerd für die Sauberhaltung der 
Sportanlage;   

• an Horst Schiefer für den Einbau einer Durchgangstüre in einer 
der Abdeckungsplatten, die am Vorbau des Sportheimes bei den 
Sporttagen und Fasching aufgebaut werden; 

• an Martin Schraut für die Reparatur eines neuen Hallentisches, 
der beim Transport beschädigt wurde; 

• an Hubert für einige Besorgungsfahrten mit seinem „LKW“,  
• an Edgar Ziegler für die Reparatur des demolierten Schlosses an 

der Zauntüre; 
• an Werner für die intensive Reinigung von 2 Grillpfannen; 
 
Absage der Sporttage 

Aus verschiedenen sportlichen Gründen hat sich die Vorstandschaft in der 
Sitzung am 15. Juni 2026 entschieden, die geplanten Sporttage am 4. und 5. Juli 
komplett abzusagen. Die Entscheidung ist sehr schwergefallen und es wurde 
alles durchdiskutiert, aber letztendlich blieb keine andere Wahl und die 
Vorstandschaft steht auch geschlossen dahinter. Es hätte auch nichts gebracht 
mit „Gewalt“ die Sporttage durchzuziehen, nur weil sie über viele Jahre einfach 
beim VfR dazugehörten.  
Für das nächste Jahr werden wir keine Mühe scheuen, um mit einem neuen 
Konzept und Ideen die Sporttage wieder aufleben zu lassen!  
 

Schaden am Zaun 

Mitte Mai hatten wir zweimaligen Besuch von jemanden, dem anscheinend unsere 
Verriegelung an der Tür des Zaunes zum Bach hin nicht mehr gefallen hat. 
Jedenfalls hat derjenige diese mutwillig – ob eingetreten oder auch anderswie – 
beschädigt. Beim ersten Mal (Montag, 11.5.) war das Schloss auf „Halbneun“ 
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gebogen, das sich jedoch reparieren ließ und wieder schließbar war. Auch wurden 
in diesem Zug 2 Kabelbinder zur Befestigung angebracht. Diese sofortige 
Reparaturmaßnahme hat den Schädiger/in vielleicht überrascht, so dass 3 Tage 
später das Ganze wiederholt wurde. Aber diesmal wurde ganze Arbeit geleistet 
und das Verschlusskästchen total ruiniert, das auch nicht mehr auffindbar war. 
Behelfsmäßig wurde eine Kette mit Schloss angebracht, damit die Tür nicht in die 
Straße ragen kann. 
Es stellt sich die Frage, was geht in einem solchen Menschen vor? Hat er 
Probleme mit dem Verein, mit dem Vorsitzenden oder anderen Personen im 
Verein? Hat er jemanden beweisen wollen, was für eine tolle und starke Person 
er ist? Mann weiß es nicht und kann es auch nicht nachvollziehen. Von einer 
Anzeige bei der Polizei haben wir abgesehen, da nichts dabei rumkommt.  
Als Vorsitzender kann ich an dieser Stelle nur appellieren, dass 
Fußgänger/Verkehrsteilnehmer/Sportheimbesucher die Augen offenhalten, um 
evtl. Schädiger zu erwischen. Dafür schon mal vielen herzlichen Dank! 
 

Kinderspiel- und Nebenplatz 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir wieder einmal auf die Sauberkeit auf dem 
Kinder- sowie Nebenplatz hinweisen. Es ist in diesem Bereich ein Abfallkorb 
präsent, der auf das Einwerfen von leeren Flaschen, Eistütenpapier, gebrauchtes 
Spielzeug usw. wartet. Daher auch die Bitte an die Eltern, den spielenden Kindern 
das zu vermitteln.  
Noch was zum Nebenplatz: Der Verein hat nichts dagegen, wenn Kinder allein 
oder mit Erwachsenen in der Freizeit dort Fußball spielen. Aber wir erwarten auch 
hier eine gewisse Ordnung. Wenn die dort stehenden Tore auf den Platz gestellt 
werden, wird erwartet, dass man sie auch wieder aufräumt. 
Ein Hinweis noch an die Eltern: Bitte den Kindern vermitteln, dass sie ein Tor ohne 
Beisein eines Erwachsenen, nicht allein verstellen sollten. Auch wenn die Tore 
standsicher sind, können sie bei unsachgemäßer Handhabung kippen! 
 

Oktoberfest 

Das geplante Oktoberfest am Freitag, 25. September wird auf jeden Fall 
stattfinden. In der letzten Sitzung wurde sachlich darüber diskutiert, in welcher 
Form das Fest durchgeführt werden soll, viele Möglichkeiten kamen zur Sprache. 
Die Tendenz geht dahin, wieder die Halle zu nutzen mit Livemusik usw. Weiteres 
in der nächsten Info! 

 
 

  

Erscheinungsdatum Info 4/2026 17. Juni 2026 

Annahmeschluss für Berichte: 12. Juni 2026 15:00h 
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Zwei Kreismeister-Titel in Bad 
Kissingen 

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlich warmen Temperaturen 
fanden am 02.05.2026 die 
Kreismeisterschaften Rhön/Saale und 
Kreis Würzburg in Bad Kissingen statt. 
Für den VfR Burggrumbach starteten 
Jonas Payer und Emma Michalzik, die 
beide starke Leistungen zeigten. 
Besonders erfolgreich verlief der 
Wettkampf für Jonas Payer in der Altersklasse M15. Über 100 Meter sprintete er 
in starken 12,89 Sekunden auf den ersten Platz im Kreis Würzburg und sicherte 
sich damit den Titel des Kreismeisters. Auch im Hochsprung überzeugte Jonas 
mit übersprungenen 1,52 Metern und wurde erneut Erster der Kreismeisterschaft. 
Damit durfte er sich gleich zweimal über den Kreismeistertitel freuen. Zusätzlich 
belegte er im Weitsprung mit 4,83 Metern einen guten dritten Platz in seiner 
Altersklasse. 
Auch Emma Michalzik sammelte in der Altersklasse W11 wertvolle 
Wettkampferfahrungen und erzielte starke persönliche Bestleistungen. Sie vertrat 
den VfR Burggrumbach mit viel Einsatz und Freude in den Disziplinen Sprint, 
Weitsprung und Schlagball. Die 50 Meter lief Emma in starken 9,12 Sekunden 
und beim Weitsprung erreichte sie eine Weite von 3,24 Metern. Im Weitwurf 
konnte sich Emma mit 20 Metern einen starken vierten Platz in der Kreiswertung 
sichern. 
Für den VfR Burggrumbach war die Kreismeisterschaft damit ein gelungener 
Wettkampftag mit tollen Leistungen, zwei Kreismeistertiteln für Jonas Payer sowie 
vielen positiven Eindrücken aus Bad Kissingen. 

Ida Göbel 
 

16. Lauf der Generationen Rottendorf 

Bei perfektem Laufwetter fanden sich am 09.05.2026 insgesamt 17 Athletinnen 
und Athleten des VfR Burggrumbach in Rottendorf „Am Grasholz“ ein, um beim 
16. Lauf der Generationen zu starten. 

Im Bambinilauf feierten Clara Düsel, Leopold Hofmann und Leo Hanf, alle 
Jahrgang 2021, ihr Wettkampfdebüt im orangefarbenen Trikot. Die 800 m lange 
Laufstrecke führte auf schmalen Wegen durch das Waldgelände. Als erste VfR-
Athletin im Bambinilauf erreichte Juna Heß (04:13,9 min) als Viertplatzierte das 
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Ziel, gefolgt von Carla Pfaffelhuber und Elina Stecher auf den Plätzen 7 und 11. 
Bei den Jungs des Jahrgangs 2021 starteten außerdem Moritz Kilian, Maxim 
Büttner und Nikolas Alsheimer. Alle meisterten die für dieses Alter lange Strecke 
höchst motiviert und mit tollem Durchhaltevermögen. 

Die nächsthöhere Altersklasse startete im Schülerlauf B (Jahrgänge 2017 – 
2019). Hier waren drei Athletinnen und vier Athleten des VfR vertreten und 
absolvierten die 1,2 km lange Strecke. 

Zum ersten Mal dabei war Sinje Schönemann, sie lief auf Platz 17, kurz nach Cleo 
Heß auf Platz 14. Hannah Olbrecht lief ebenfalls konstant die Waldstrecke und 
belegte Platz 28. 

Der Sieger des letzten Jahres, Gregor Friedrich, hatte sich vorgenommen, erneut 
seinen Lauf zu gewinnen. In einem taktisch klugen Rennen setzte er sich ca. 300 
m vor dem Ziel an die Spitze der Vierergruppe, mit der er unterwegs war, und 
sicherte sich erneut Platz 1 für den VfR in einer Zeit von 05:06,9 min. Zusätzlich 
verbesserte er damit seine Vorjahreszeit (05:32,7 min) um ca. 25 Sekunden. 

Im Mittelfeld der über 40 Teilnehmer folgten Maxim Straub und Benno Friedrich; 
anschließend Milan Stecher, der später mit seiner Schwester noch am Kinderlauf 
des Würzburg Marathons teilnahm. 

Als älteste Athletin des VfR ging Lola Schönemann (Jahrgang 2016) zum ersten 
Mal an den Start. Ihre Laufdistanz betrug 2,4 km im Schülerlauf A (Jahrgänge 
2014-2016), welche sie in 13:33,1 min absolvierte und damit den 13. Platz 
belegte. 

Die Atmosphäre haben alle Athletinnen, Athleten und Zuschauer wieder sehr 
genossen. Nach dem Zieleinlauf durften sich alle Teilnehmenden an einem vom 
Veranstalter spendierten Eis erfreuen. 

Judith Heß 

Termine VfR Leichtathletik 
27.06. Fischfestlauf Prosselsheim 
05.07. WeibergRun  Run dersacker 
11.07. Ufr. Meisterschaft U14/U12 Karlstadt 
12.07. Sportfest Ramsthal 
25.07. Ufr. Meisterschaft Vierkampf  U14/U12 

01.08. Kreismeisterschaft Vierkampf Güntersleben U14/U12 
25.10. Bocksbeutel-Lauf Thüngersheim 
14.11. Fackellauf Gerbrunn 
06.12. Nikolauslauf Ochsenfurt 
31.12. Silvester Fun Lauf Burggrumbach 
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Trainingszeiten der VfR-Leichtathletik  

U6 (Jahrgang 2021) 
Donnerstag  17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Judith Heß 
 

 
U8 I (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Heike Fischer 
 

U8 II (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Matthias Ammon, Kathrin Niklaus, Andrea Guennoun 
 
U10 I (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr 
Trainer: Sebastian Schraud 
 
U10 II (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Mittwochs 15:30 – 17:00 Uhr 
Trainer: Elke Gruber 
 
Sport Kids 
Donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr 
Trainer: Stefan Göbel 
 
Leichtathletik Akademie 
Donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr 
Trainer: Swen Michalzik, Peter Häusinger 
 

Jugend (ab Jahrgang 2014) 
Dienstags 17:45 - 19:30 Uhr 
Trainer: Ida Göbel 
 
Kontakt: VfR-Leichtathletik@web.de 
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HASPA Hamburg Marathon 2026 – Lauffest der Extraklasse an der Elbe  

Der HASPA Hamburg Marathon 2026 hat einmal mehr gezeigt, warum er zu den 
absoluten Höhepunkten im deutschen Laufsport zählt. Bei idealen äußeren 
Bedingungen verwandelte sich Hamburg an diesem Frühjahrssonntag in eine große 
Bühne für Ausdauer, Emotionen und sportliche Höchstleistungen. Mit Daniel Hossner, 
Andreas Schlembach und Bernd Hennig stellte der Verein gleich drei Läufer (von 
insgesamt 20.000 Marathon Startern), die sich der Herausforderung über die 
klassische Marathondistanz von 42,195 Kilometern stellten. Unzählige Zuschauer 
säumten die Strecke und sorgten für eine beeindruckende Kulisse.  

Schon am frühen Morgen lag eine besondere Stimmung in der Luft. Vom Startbereich 
bis zu den letzten Kilometern war die Strecke geprägt von Begeisterung, gegenseitiger 
Motivation und dem gemeinsamen Ziel, die legendären 42,195 Kilometer zu 
bewältigen. Der Kurs führte die Teilnehmenden vorbei an vielen der bekanntesten 
Hamburger Wahrzeichen und bot damit nicht nur sportlich, sondern auch 
landschaftlich ein echtes Highlight.  

Alle drei Läufer des VfR Burggrumbach starteten bewusst gemeinsam, um das 
Rennen kontrolliert und nicht zu schnell anzulaufen. Diese kluge Renneinteilung 
zahlte sich früh aus. Nach etwa sieben Kilometern begann Daniel Hossner, sein 
Tempo schrittweise zu erhöhen und sich sukzessive nach vorne zu arbeiten. Er hatte 
sich sein Rennen hervorragend eingeteilt, sodass ihm am Ende ein starker negativer 
Split gelang – die zweite Rennhälfte absolvierte er damit schneller als die erste.  

Andreas Schlembach und Bernd Hennig blieben währenddessen zusammen, 
motivierten sich gegenseitig und fanden schnell ihren gemeinsamen Laufrhythmus. 
Dank dieser Konstanz konnten sie den Marathon durchgehend in ihrem geplanten 
Tempo laufen und die Strecke kontrolliert bewältigen. Gerade auf den letzten 
Kilometern zeigte sich, wie wertvoll Erfahrung, mentale Stärke und Teamgeist sind – 
Eigenschaften, die beide eindrucksvoll unter Beweis stellten.  

Ein entscheidender Faktor für den besonderen Charakter des Hamburg Marathons ist 
die enorme Unterstützung durch das Publikum. Ob auf der Reeperbahn, entlang der 
Alster oder im Zielbereich – überall trugen Applaus, Musik und Zurufe dazu bei, dass 
auch schwere Momente überwunden werden konnten. Unsere Läufer berichteten im 
Anschluss, dass sie genau diese Atmosphäre durch die Stadt getragen habe.  

Auch aus Sicht unseres Vereins war der HASPA Hamburg Marathon 2026 ein voller 
Erfolg. Die monatelange Vorbereitung, zahllose Trainingskilometer und der 
gegenseitige Zusammenhalt zahlten sich aus. Alle drei liefen eine neue persönliche 
Bestzeit! Besonders schön war zu sehen, wie sich Vereinsmitglieder gegenseitig auf 
der Strecke unterstützten und im Ziel gemeinsam feierten. 
 

Name  Platz  Platz AK  Zeit  

Daniel Hossner  3147  480 (M40)  03:33:27  

Andreas Schlembach  4342  512 (M45)  03:45:48  

Bernd Hennig  4343  782 (M35)  03:45:48  
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    Neues von  

     "König Fußball“  
 
 

1. und 2. Mannschaft 
 

Ergebnisse und Termine 

1. Mannschaft 
 

FC Zell-Margetshöchheim I - VfR I 3:1 
Tor Jonah Göllner 

VfR I – ETSV Würzburg II  2:0 
Tore: Timo Roos, Maxi Walter 

VfR I – FSV Holzkirchhausen/Neubrunn I 3:1 
 Tore: Sebastian Zimmermann, Lukas Franke, Bastian Wettengel 

 SG Hettstadt/Greußenheim I - VfR I  3:3 
 Tore: Sebastian Zimmermann, Wenzel Böhm, Elias Prozeller 
 

2. Mannschaft 
 

FC Zell-Margetshöchheim II - VfR II 3:0 

VfR II – SV Veitshöchheim II  1:1 
Tor: David IssingThomas Flick 

Soccer Club Würzburg I - VfR II 4:1 
Tor: Leon Lang 

VfR II – FSV Holzkirchhausen/Neubrunn II 4:2 
Tore: Wenzel Böhm, Thomas Flick, Jonas Sauer, David Issing  

SG Retzbach/Zellingen II - VfR II 5:1 
Tor: Jaani Sonntag 
 
 

Rückblick auf die Saison 2025/2026 in der Kreisklasse Würzburg 1 – 
Nervenkitzel (fast) bis zum Schlusspfiff 

Was für eine Spielzeit in der Kreisklasse Würzburg! Hinter der Spielgemeinschaft 
liegt eine emotionale Achterbahnfahrt, die der Mannschaft, dem Trainerteam und 
den Zuschauern alles abverlangt hat.  
Nachdem in der Vorsaison der Abstieg aus der Kreisklasse gerade noch so in der 
Relegation vermieden werden konnte und der Kader auch nicht großartig verstärkt 
werden konnte bzw. ganz im Gegenteil sogar noch einige Abgänge zu 
verschmerzen waren, war klar, dass es auch in der letzten Saison nur um den 
Abstieg gehen konnte. Am Ende zählt deshalb nur das nackte Ergebnis: Der 
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erneute Gang in die Abstiegsrelegation wurde vermieden und der direkte 
Klassenerhalt geschafft!  
Nach einer Saison mit Höhen und Tiefen, Verletzungspech und engen Partien, in 
denen oft das nötige Quäntchen Glück fehlte, geriet das Team erwartungsgemäß 
tief in den Abstiegskampf. Doch als es am Ende drauf ankam, zeigte die 
Mannschaft, welches Potential in ihr steckt, wenn Kampfgeist, Teamspirit und 
dazu die Unterstützung der Zuschauer zusammenspielen. So wurden in den 
entscheidenden Wochen und Spielen die nötigen Big Points eingefahren. Ein 
echter Kraftakt, der uns aber bereits am vorletzten Spieltag die nötigen Punkte 
einbrachte, um auch in der kommenden Saison in der Kreisklasse Würzburg 1 
antreten zu können. 
 
Ausblick: Mit frischem Wind in die neue Saison 
Nachdem der erste große Stein vom Herzen gefallen ist, richten sich die Blicke 
bereits nach vorne. Die kurze Sommerpause wurde genutzt, um die Akkus 
aufzuladen und die Probleme der vergangenen Runde zu analysieren. Die SG ist 
bereits in die Vorbereitung auf die neue Saison gestartet und die Zeit bis zum 
ersten Punktspiel soll genutzt werden, um gezielt an den Schwachstellen zu 
arbeiten und die neuen Spieler, die zu uns gestoßen sind, schnellstmöglich ins 
Team zu integrieren. 
Das Ziel für die neue Runde ist klar: 
Es heißt frühzeitig in den berühmten „Flow“ zu kommen und Siege einzufahren, 
um den Tabellenkeller gar nicht erst kennenzulernen und uns im gesicherten 
Mittelfeld festzusetzen. 
Dazu sind einige junge Talente zur Mannschaft gestoßen, die wir natürlich 
herzlich begrüßen und auf die wir uns sehr freuen. Diese heißt es natürlich schnell 
und sinnvoll an die Belastungen im Herrenbereich heranzuführen. 
Ein riesiges Dankeschön gilt schon heute allen Trainern, Betreuern, Vorständen 
und Sponsoren, ohne die ein Spielbetrieb mit zwei Mannschaften nicht möglich 
wäre. Insbesondere aber natürlich auch den treuen Zuschauern, die uns 
sicherlich auch in der kommenden Saison wieder zahlreich bei unseren Spielen 
unterstützen werden, auch wenn es vielleicht mal nicht so rund läuft – Danke 
dafür! 
Die neue Saison beginnt bereits Mitte Juli. Der Spielplan lag zum 
Redaktionsschluss leider noch nicht vor. Alle Interessierten bitten wir deshalb sich 
zu gegebener Zeit auf bfv.de zu informieren. Hier werden auch die anstehenden 
Vorbereitungsspiele bekannt gegeben.  
 
 

 



VfR-Info 

14 

Keine Punkte beim Tabellenletzten  
(SG) FC Zell-Margetshöchheim II – (SG) VfR Burggrumbach II 3:0 

Für die SG VfR Burggrumbach ging es am 26. April zum Doppelauswärtsspiel 
nach Zell. Die Kader beider Mannschaften waren gut besetzt, sodass erneut 
einige Spieler der Ersten bei der Zweiten aushelfen konnten. Gegen den 
Tabellenletzten schien dies eine gute Ausgangslage zu sein, um wichtige Punkte 
mitzunehmen. Doch die Partie begann alles andere als erhofft. Bereits nach 
sieben Minuten geriet die SG2 durch ein unglückliches Eigentor mit 1:0 in 
Rückstand. In der Folge lief unsere Zweite bis zum Halbzeitpfiff dem frühen 
Gegentreffer hinterher, ohne sich jedoch entscheidend belohnen zu können. Auch 
nach dem Seitenwechsel war noch genügend Zeit, die Partie zu drehen. Statt des 
möglichen Ausgleichs erwischten uns die Gastgeber jedoch in der 67. und 73. 
Minute mit einem Doppelschlag. Damit war die Niederlage der SG2 vorzeitig 
besiegelt. Ein eigener Treffer wollte uns an diesem Tag ebenfalls nicht mehr 
gelingen, sodass es bis zum Schlusspfiff beim 3:0 blieb. Damit verpasst die SG2 
wichtige Punkte im Tabellenkeller. In der kommenden Woche wartet mit dem SV 
Veitshöchheim II allerdings keine leichtere Aufgabe, denn der nächste Gegner 
steht praktisch bereits als Aufsteiger fest. 

 

Hart erkämpfter Überraschungspunkt  
(SG) VfR Burggrumbach II – SV Veitshöchheim II 1:1 

Nach der äußerst enttäuschenden 3:0-Niederlage beim Tabellenletzten aus Zell-
Margetshöchheim stand der SG2 am 3. Mai eine deutlich schwierigere Aufgabe 
bevor. Mit der zweiten Mannschaft des SV Veitshöchheim empfingen wir den 
Tabellenzweiten. Die Chancen auf Punkte waren im Vorfeld gering, denn bereits 
im Hinspiel waren wir mit 4:1 klar unterlegen gewesen. Für das Rückspiel konnten 
wir erneut auf einige Aushilfen aus der ersten Mannschaft zurückgreifen. Vielleicht 
auch deshalb gelang es der SG2, die Partie lange offen zu gestalten. In der 32. 
Minute fiel dann jedoch das 0:1 für Veitshöchheim. Die SG2 zeigte sich davon 
jedoch unbeeindruckt und blieb weiterhin engagiert. Kurz vor der Pause wurde 
der Einsatz belohnt: Thomas Flick erzielte in der 44. Minute den viel umjubelten 
Ausgleich zum 1:1. Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein intensives Spiel, 
in dem unsere Zweite weiterhin um den Punktgewinn kämpfte. Die Situation 
wurde zusätzlich erschwert, als wir ab der 82. Minute nach einer Zeitstrafe in 
Unterzahl agieren mussten. Doch auch diese Phase überstand die SG2 mit 
großem Einsatz und mannschaftlicher Geschlossenheit. Am Ende stand ein hart 
erkämpftes und durchaus überraschendes Unentschieden auf dem Konto. Diese 
aufopferungsvolle Leistung gilt es nun, in den verbleibenden zwei Spielen 
beizubehalten, um sich würdig aus der Saison zu verabschieden. 
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Letztes Heimspiel der Saison  
(SG) VfR Burggrumbach II – FSV Holzkirchhausen/Neubrunn II 4:2 

Die Saison 2025/2026 neigt sich langsam dem Ende entgegen, und so fand am 
10. Mai bereits unser letztes Heimspiel statt. Auf dem Sportplatz in Erbshausen 
empfingen wir mit dem FSV Holzkirchhausen/Neubrunn II eine Mannschaft, mit 
der wir spätestens seit unserer Busreise und dem anschließenden Kerwa-Besuch 
in Holzkirchhausen in der letzten Saison ein freundschaftliches Verhältnis pflegen. 
Die Partie begann direkt ereignisreich. Bereits in der ersten Minute chipte SG-
Verteidiger Hannes Fehn den Ball nach vorne zu Wenzel Böhm, der den Ball 
sehenswert über den herausstürmenden Torhüter hinweg zum frühen 1:0 ins Tor 
lupfte. Nur vier Minuten später erhöhte Thomas Flick nach Vorlage von Jani 
Sonntag mit einem eleganten Schuss ins lange Eck auf 2:0. Nach diesem 
Traumstart ließ unsere Überlegenheit jedoch zunehmend nach, während die 
Gäste immer besser ins Spiel fanden. Gegen Ende der ersten Halbzeit fehlte es 
der SG2 stellenweise an Engagement und Konsequenz. Wege wurden nicht mehr 
konsequent zurückgelaufen und Zweikämpfe weniger entschlossen geführt. So 
fiel in der 45. Minute nach einem Konter der verdiente Anschlusstreffer zum 2:1. 
Nach dem Seitenwechsel fing sich unsere Zweite wieder und kam selbst erneut 
zu guten Chancen. In der 58. Minute störte Andreas Lang früh das gegnerische 
Aufbauspiel, eroberte den Ball und legte quer auf den eingewechselten Jonas 
Sauer, der den Ball humorlos zum 3:1 in den Winkel jagte. Die Vorentscheidung 
fiel zehn Minuten später, als David Issing einen Freistoß von der rechten Seite 
direkt im langen Eck unterbrachte. Bis zum Schlusspfiff kamen beide 
Mannschaften noch zu einigen Möglichkeiten, doch lediglich die Gäste konnten in 
der Nachspielzeit noch einmal treffen. Somit endete die Partie mit einem 
verdienten 4:2-Heimsieg für die SG2. Nach einer kurzen Schwächephase gegen 
Ende der ersten Halbzeit zeigte unsere Zweite insgesamt eine starke Leistung 
und belohnte sich mit drei Punkten. Nachdem die SG1 im anschließenden Spiel 
gegen die erste Mannschaft des FSV Holzkirchhausen/Neubrunn den 
Klassenerhalt sichern konnte, geht es am letzten Spieltag nur noch um die Frage, 
ob die SG2 die Saison auf dem neunten oder zehnten Tabellenplatz beendet. 
Dafür müsste unsere Zweite am letzten Spieltag noch mindestens einen Punkt 
sowie acht Tore in der Tordifferenz aufholen. 

 

Niederlage zum Saisonabschluss  
(SG) Retzbach-Zellingen II – (SG) VfR Burggrumbach II 5:1 

Die Saison der SG2 endete mit einem Auswärtsspiel bei der SG Retzbach-
Zellingen II. Wie schon häufig in dieser Spielzeit machte sich die dünne 
Kaderdecke der SG VfR Burggrumbach bemerkbar. Da beide Mannschaften 
zeitgleich an unterschiedlichen Orten antraten und insgesamt nur 24 Spieler zur 
Verfügung standen, musste die SG2 erneut im 9-gegen-9 antreten. Auch 
wettertechnisch war in Retzbach einiges geboten. Von starkem Regen über 



VfR-Info 

16 

kräftigen Wind bis hin zu strahlendem Sonnenschein war während der Partie alles 
dabei. Auf dem gut gepflegten Rasen übernahmen die Hausherren zunächst die 
Spielkontrolle und drängten früh auf unser Tor. So geriet die SG2 nach einem 
Doppelschlag in der 13. und 14. Minute schnell mit 2:0 in Rückstand. Im Anschluss 
stabilisierte sich unsere Defensive etwas, offensiv gelangen jedoch nur wenige 
Entlastungsangriffe. Nach einem Eckball in der 33. Minute landete der Ball 
schließlich vor den Füßen von Janni Sonntag. Dieser zog direkt ab, der Ball flog 
durch das Gewühl im Strafraum und landete zum 2:1 im Netz. Für Sonntag war 
es ein besonderer Treffer, da er damit seine erste volle Herrensaison mit einem 
Tor am letzten Spieltag. Der Anschlusstreffer gab der SG2 neuen Mut, und wir 
kamen nun häufiger in Tornähe krönte. Nach dem Seitenwechsel erhöhten die 
Gastgeber jedoch in der 51. Minute auf 3:1. Mit dem 4:1 in der 64. Minute war die 
Partie endgültig entschieden, ehe in der 78. Minute noch der Treffer zum 5:1-
Endstand fiel. Am Ende stand eine auch in der Höhe verdiente Niederlage. Die 
SG2 konnte sich über weite Strecken nur selten befreien und musste den 
Hausherren größtenteils das Spiel überlassen. Nachdem wir die vergangene 
Saison noch auf dem zweiten Tabellenplatz beendet hatten, schließen wir die 
diesjährige Spielzeit im unteren Tabellenbereich der B-Klasse ab. Nach den 
zahlreichen Abgängen im vergangenen Sommer standen die Vorzeichen für die 
Saison ohnehin schlecht. Dennoch gelang es der SG2 an jedem Spieltag, eine 
Mannschaft auf den Platz zu bringen – ein großer Verdienst unserer Trainer Fabio 
Holzinger und Leon Ringelmann. Für die kommende Saison gibt es immerhin 
einen kleinen Lichtblick: Aktuell sind keine weiteren Abgänge zu erwarten, dafür 
stoßen mehrere Spieler aus der Jugend hinzu, die beide Mannschaften qualitativ 
wie quantitativ verstärken sollen. Deshalb haben sich die Verantwortlichen dazu 
entschlossen, auch in der kommenden Spielzeit erneut eine zweite Mannschaft 
zu melden. Abschließend möchte sich die SG2 noch bei ihren treuen Fans 
bedanken, die uns nicht nur bei Heimspielen unterstützen, sondern auch 
regelmäßig zu den Auswärtsspielen begleiten. 
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Herzlichen Dank an 

Autohaus Rumpel und 

Stark 

Im Namen unserer gesamten Jugend möchten wir uns herzlich bei 
unserem Sponsor für die großzügige Unterstützung bedanken.  

Dank Ihres Engagements konnten alle Jugendlichen, Trainer und 
Betreuer mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet werden. 

Für die großzügige Unterstützung sagen wir von Herzen: Vielen Dank ! 

Für die Jugend 

K. Neubert 

 



VfR-Info 

18 

                                  



 VfR-Info 

 19 

 

Schach im VfR  

Kreisliga Mitte nach Kitzingen. Dort 
bekamen wir es mit dem SC Kitzingen 4 zu 

tun. 

Nachdem wir wieder einmal nur mit sieben 
Spielern antreten konnten, lagen wir zu 
Beginn des Mannschaftskampfes schon 0:1 zurück. Das schien kein allzu großes 
Problem zu sein. Immerhin hatte jeder unserer Spieler eine (zum Teil deutlich) 

bessere Wertungszahl als der jeweilige Kitzinger Spieler. Jedoch saßen auf der 
Kitzinger Seite überwiegend Nachwuchsspieler an den Brettern. 
Erfahrungsgemäß haben Nachwuchsspieler zumeist eine höhere Spielstärke als 
die Wertungszahl glauben macht. Das sollte sich wieder einmal bestätigen. Nach 
nur einem Sieg und drei Remisen gingen wir sang- und klanglos 2,5:5,5 unter. 

So belegt die SG Bergtheim/Burggrumbach in der Abschlusstabelle mit 8:8 
Punkten den fünften Platz vor dem SC Kitzingen 4. Ein Erfolg in Kitzingen hätte 
nicht nur unsere Laune verbessert, sondern auch noch auf den dritten Platz 
geführt. 

Wir machen jetzt eine Pause bis Ende Juli. Bis dahin findet kein Trainingsbetrieb 

statt. 

Am 03. August nehmen wir den Übungsbetrieb wieder auf. 

Alle Schachinteressierten sind herzlich eingeladen, unverbindlich bei uns 
zu „schnuppern“. Das Angebot richtet sich vor allem auch an die 
zahlreichen Neubürger. Unser Übungsabend ist an Montagen ab 19 Uhr im 
Sportheim des VfR. 

 

 

W. Meister 
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Überblick über die regelmäßigen Übungsstunden
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Das Spiel dauert

90 Minuten, wir sind täglich

24 Stunden für Sie da!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Wir
beraten

Sie 
gerne!

www.rb­eb.de

Banking wann und wo 
Sie wollen mit unserer 
VR­BankingApp.
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